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Bei der Prunksitzungen der FG Versbach begeisterte die Junioren Schautanzgruppe mit ihrem Tanz  „Was für ein Hundeleben...“,  
mit dem sie sich auch für die Süddeutschen Meisterschaften qualifiziert hat.          Foto: Viktor Meshko

FASCHINGSGESELLSCHAFT VERSBACH
Prunksitzung wird zum legendären Abend 
Bei drei ausverkauften Prunksitzungen zauberten 200 Aktive der Faschingsgesellschaft 
Versbach ein stimmungsvolles Programm auf die Bühne. Das Motto in diesem Jahr lau-
tete: „Der Mythos um den Läushämmel wird niemals enden, kommt mit uns ins Reich 
der Sagen und Legenden“                                                              ...  mehr dazu auf Seite 12
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Ver sbacher  S t r.  108 
97078  Würzburg

Te le fon :  0931  -  243  21
E-Mai l :  i n fo@zahnarz tprax i s - luedemann .de
Web :  www.zahnarz tprax i s - luedemann .de

In unserer Praxis bieten wir moderne Zahnheil-
kunde für Erwachsene und Kinder. Unser Ziel ist es 
Zähne lange gesund und schön zu erhalten.

Ich freue mich Sie mit meinem Team 
in Versbach begrüßen zu dürfen.

Herzlichst,
Dr. Alexandra Lüdemann

SPD ORTSVERBAND WÜRZBURG NORD
Tod von engagierten Menschen

Im vergangenen Vierteljahr sind leider drei sehr 
engagierte Menschen, die sich unterschiedlich 
bei AWO sowie bei der SPD eingebracht haben, 
verstorben. Zum einen das SPD- und AWO-
Urgestein Edda Gressel aus Versbach, die bis 
fast zuletzt im Seniorenbeirat engagiert war 
und vorher alle möglichen Feste mitgestaltet 
und mit ihren legendären Kuchen bereichert 

hat. Dann Dietmar Galota: er war neben seiner Tätigkeit als Haus-
meister der Frankenwarte vor allem für seinen SPD Ortsverein 
immer hilfsbereit zur Stelle. Und nun mussten wir unseren letzten 
SPD-Gemeinderat aus Lengfeld (als dieser Stadtteil noch eigen-
ständig war) zu Grabe tragen: Richard Mitnacht zeichnete sich 
dadurch aus, dass er, solange er noch konnte, an sämtlichen Ver-
anstaltungen der beiden Organisationen teilgenommen hat und 
sich angenehm sachlich zu Wort meldete, wenn er es für nötig hielt. 
Alle drei Mitglieder waren bei SPD und AWO jeweils über mehrere 
Jahrzehnte Mitglied und wurden entsprechend geehrt. - Ihren An-
gehörigen gehört unser aufrichtiges Beileid.
Trotz dieses Verlusts an Vorbild im Engagement und unentgelt-
licher Hilfe für andere Menschen schauen wir als AWO und SPD 
hoffnungsfroh in die Zukunft, denn gerade in letzter Zeit treten 
vermehrt Menschen wieder diesen beiden Organisationen bei, 
was motiviert, weiter für die Werte Freiheit, Gerechtigkeit und 
Solidarität einzustehen.

Jutta Henzler Vorsitzemde des AWO Stadtverbands Würzburg
Vorsitzende des SPD Ortsvereins Würzburg-Nord

MALTESER
Besuchsdienstteam sucht 
Ehrenamtliche
Viele ältere Menschen sind einsam, egal ob sie zuhause leben oder 
in einem Altenheim. Deshalb gibt es in Würzburg den Malteser 
Besuchs- und Begleitdienst, den Gabriele Fröhlich schon seit 
Jahren ehrenamtlich leitet. Sie weiß, dass sich diese Menschen 
nach Zuwendung sehnen und sehr über gemeinsam verbrachte 
Zeit freuen. „Wir haben bereits ein gutes ehrenamtliches Team, 
aber wir bekommen ständig neue Anfragen“, erzählt Fröhlich. 
Sie möchte daher noch mehr Menschen für diesen „erfüllenden 
Dienst“ begeistern. Jede und jeder ist willkommen, und Mitma-

chen ist leicht, denn meistens, so die langjährige Erfahrung, sind 
es eher kleine Dinge, die das Leben für einen alten Menschen le-
benswerter machen: Vorlesen aus der Zeitung, zusammen ein 
Brettspiel spielen oder eine Runde karteln, gemeinsam in die 
Stadt oder zum Arzt gehen. Mit dem Telefonbesuchsdienst, 
dem Begleitdienst für demenziell erkrankte Patienten, den die 
Malteser in zwei Würzburger Krankenhäusern anbieten, und den 
Therapiebegleithundeteams gibt es sogar noch weitere Varianten 
des Besuchsdienstes bei den Maltesern Würzburg.

Um die zukünftigen Ehrenamtlichen gut auf ihre Aufgaben vor-
zubereiten, bekommen sie in zwei kleinen Schulungen wertvolle 
Tipps zum Beispiel zur Kontaktaufnahme mit Senioren und für 
eine hilfreiche Gesprächsführung. Außerdem geht es um einen 
guten Umgang mit an Demenz erkrankten Menschen oder um 
die richtigen Hilfestellungen beim Aufstehen und Hinsetzen oder 
beim An- und Auskleiden.
Der erste Schulungstermin ist am Samstag, 8. März 
um 9 Uhr in den Malteser Kursräumen 
in der Mainaustr. 45a, 97082 Würzburg. 
Der zweite Termin folgt am Freitag, 14. März um 15 Uhr.

Weitere Informationen zum Malteser Besuchsdienst: 
Malteser Würzburg, Gabriele Fröhlich: 
Telefon: 0931/4505–203, 
Handy: 0170/5650553, 
www.malteser-wuerzburg.de

Zeit für ein Gespräch, für einen kleinen Spaziergang: das ist es, was ehrenamtliche Malteser bei 
ihren Besuchen mitbringen. Foto: Symbolbild / Malteser
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Laufen fast wie auf Wolken
Wenn Sportschuhe ein gutes Gefühl und ein gutes Gewissen hinterlassen

Hochwertige Produkte, die dem Körper und der Umwelt gut tun und damit unser 
Leben ein bisschen gesünder, leichter und schöner machen, darauf legt der 
Experte SportShop in der Bahnhofstraße großen Wert. Ins Sortiment kommt 
nur Ware, die den hohen Ansprüchen von Sport Shop genügen – denn nur billig 
kann jeder. 
Im Sport Shop erhältlich: Lauf- und Bequemschuhe „Made in 
Germany“ von Lunge – damit laufen Sie fast wie auf Wolken! 
Solide, nachhaltig und robust - das sind die wichtigsten Qualitätsmerkmale, 
wenn es um Lunge geht. Die Hamburger Manufaktur für Lauf- und Bequem-
schuhe stellt anspruchsvolle Produkte her, die den Kunden absolut über-
zeugen. Die Schuhe bestehen aus ausgesuchten und geprüften Materialien, 
frei von Antibiotika und schädlichen Mengen an Schadstoffen, und können 
daher auch barfuß getragen werden, weil sie durch Schweiß und Sonnen-
licht keine schädlichen Stoffe freisetzen. Geklebt wird ausschließlich nach der 
strengen europäischen Chemikalienverordnung REACH. Darüber hinaus ga-
rantiert Lunge die Einhaltung aller deutschen Gesetze und Verordnungen. 
Inzwischen beschäftigt Lunge 85 Mitarbeiter in der Manufaktur und plant wei-
terhin Investitionen in zukünftige Produkte und hochwertige Arbeitsplätze in 
Deutschland.
Sport Shop hält Sie in Bewegung Lassen Sie sich für echte Qualität begeistern: 
nachhaltig in Deutschland gefertigt, aus besten Materialien und in einer hand-
werklichen Machart mit höchster Präzision – das gefällt immer mehr Freizeit- und 
Profisportlern.

Sport Shop Würzburg, Bahnhofstraße 1, Tel. (0931) 12848, 
www.sportshop-wuerzburg.com, 
Mail: info@sportshop-wuerzburg.com
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, Samstag 10 bis 14 Uhr.

STADTBÜCHEREI
Literaturcafé
Seit vielen Jahren verbindet das Litera-
turcafé der Stadtbücherei auf gelungene 
Weise die Freude am Lesen mit dem ge-
meinsamen Erleben von Literatur. Auch in 
der kommenden Frühjahrs-Saison hat das 
Team der Stadtbücherei zusammen mit den 
Referentinnen Eva Büttner-Egetemeyer 
und Isabel Fraas eine Auswahl spannender 
und lesenswerter Buchtitel getroffen.
Jede Veranstaltung widmet sich einem 
Buch, aus dem vorgelesen wird. Darüber 
hinaus geben die Referentinnen einen kur-
zen Einblick in die Biografie und das literari-
sche Schaffen der Autoren und Autorinnen 
und vermitteln in gemütlicher Atmosphäre 
eine fundierte und lebendige Einführung in 
die jeweiligen Romane. 
Das Literaturcafé startet mit seinem neuen 
Programm am Samstag, 22. Februar 2025, 
um 16 Uhr im Lesecafé des Falkenhau-
ses. Isabel Fraas stellt den Roman „Mein 
drittes Leben“ von Daniela Krien vor, der 
im Herbst 2024 auf der Longlist für den 
Deutschen Buchpreis stand. Eine berühren-
de Geschichte über den Umgang mit Tod 

und Trauer: Als Linda vom Unfall-Tod ihrer 
Tochter erfährt, bricht für sie die Welt zu-
sammen. Doch trotz des tiefen Schmerzes 
kämpft sie sich Schritt für Schritt zurück 
ins Leben.

Der Eintritt kostet 5 Euro (inkl. Kaffee 
oder Tee) pro Lesung. Der Kartenvorver-
kauf findet in der Stadtbücherei im Falken-
haus statt. Die Eintrittskarten können per 
ePayment auch online bezahlt werden.

Kartenreservierung unter: 
Telefon 0931 – 37 24 44 oder 
stadtbuecherei@stadt.wuerzburg.de.

Der Einlass beginnt ab 15.30 Uhr. 
Die Veranstaltungen dauern jeweils von 
16 bis 17.30 Uhr.

Vorschau März:
Samstag, 22. März 2025, 16 - 17.30 Uhr
Eva Büttner-Egetemeyer liest aus „Man 
kann auch in die Höhe fallen“ von Joachim 
Meyerhoff
Alle Informationen finden sich auf der 
Homepage unter www.stadtbuecherei-
wuerzburg.de.

GENERATIONENZENTRUM 
MATTHIAS EHRENFRIED
80 Jahre Bombardierung
Ausstellung „80 Jahre Würzburgs 
Zerstörung - Bilder aus der Sammlung 
Willi Dürrnagel“
3.2. – 31.3., werktags 8.30 – 18 Uhr
Beeindruckende Bilder aus der Zeit vor 
1945, des Luftangriffs, der Zerstörung und 
des mühsamen Wiederaufbaus der Stadt. 
Bildvortrag „80. Jahrestag der 
Würzburger Zerstörung“
Freitag, 14.3. um 15 Uhr
Würzburg gehörte zu den Städten im 
Deutschen Reich, die noch in den letzten 
Wochen des Zweiten Weltkriegs bom-
bardiert wurden. Dem schwersten Angriff 
am Abend des 16. März 1945 fielen etwa 
5.000 Menschen zum Opfer. Die histori-
sche Altstadt wurde zu 90 % zerstört. Der 
Referent erinnert an die Ereignisse, die 
Nachkriegsjahre und den Wiederaufbau. 
Referent: Willi Dürrnagel, Stadtrat
Teilnahme kostenfrei! / Spende erbeten! 
/ Anmeldung erwünscht!
Tel.: 0931/386-68700
www.generationen-zentrum.com
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GOTTESDIENSTE UND 
MITTEILUNGEN

Mi. 5.3. 19 Uhr Kath. Gottesdienst an  
 Aschermittwoch in St. Lioba.
 Die evangelische Gemeinde  
 ist herzlich eingeladen.
Fr. 7.3. 19 Uhr Wunderbar ge  
	 schaffen“. Liturgie zum   
 Weltgebetstag der Frauen  
 von Frauen von den   
 Cook-Inseln
 in St. Lioba, anschließend  
 Begegnung im Liobahöfle  
 (Georg-Engel-Saal) bei 
 landestypischen Speisen. 
So. 9.3. 11 Uhr Ökumenischer 
 Familiengottesdienst   
 Heilig-Kreuz-Chor
Fr. 14.3. 19 Uhr Ladystars im 
 Gemeinderaum – 
 Ein Frauentreff offen für alle,  
 die gerne gemeinsam ins 
 Gespräch kommen.
So. 16.3. 11 Uhr Ökumenischer 
 Friedensgottesdienst im 
 Heilig-Kreuz-Chor unter dem
 Motto Erzähl mir vom Frieden“
 Predig: Sr. Beatrix Barth, 
 Kloster Oberzell
So. 23.3. 10 Uhr Gottesdienst mit 
 Abendmahl mit Pfr. Meyer &  
 Konfis
Mi. 26.3. 14.30 Uhr Lengfelder Treff im  
 Gemeindehaus – Spieletreff  
 bei Kaffee & Kuchen
So. 30.3. 9.30.Uhr Gottesdienst mit 
 Pfr. i. R. Gortner 
So. 6.4. 10 Uhr Gottesdienst mit 
 Kindergarten „Regenbogen“

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Heilig-Geist-Chor, ÖZ

GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.) 

Mittwoch: 18 Uhr Messfeier mit Anbetung
Freitag:  9 Uhr Messfeier
Samstag: 18 Uhr Vorabendmesse   
  im Wechsel mit St. Lioba
Sonntag:  9.30 Uhr Messfeier
  im Wechsel mit St. Lioba

GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN im ÖZ

Fr. 7.3. 19 Uhr Weltgebetstag der  
  Frauen - Cookinseln 
  „wunderbar geschaffen“ (Ö)
Sa. 8.3. 18 Uhr Vorabendmesse (K)
So. 9.3. 11 Uhr Ökumenischer   
  Familiengottesdienst
So. 16.3. 11 Uhr Ökumenischer 
  Friedensgottesdienst im 
  Heilig-Kreuz-Chor. Predigt  
  mit Sr. Beatrix Barth, Kloster  
  Oberzell, zum Thema: 
  Ökumenische   
  Friedensdekade
  „Erzähl mir vom Frieden“
Mo. 17.3. bis 23.3. Frühjahrssammlung  
 der Caritas
Mo. 17.3. 19.30 Uhr Ökumenische  
  Bibelgespräche: 
  Sicher verdanken
  Die Schöpfung verstehen -  
  ev. Gemeinderaum (Ö)
So. 23.3. 9.30 Uhr Messfeier (K)
Mi. 26.3. 14.30 Uhr Lengfelder Treff -  
  Cafè, Spiel & Spaß (Ö)
Sa. 29.3. 18 Uhr Vorabendmesse (K)
So. 30.3. 14.30 Uhr Führung: 
  Historische Kirchen 
  Würzburgs- St. Josef und 
  St. Adalbero. Mit Arno Leicht  
  Freundeskreis des Ökume- 
  nischen Zentrums in 
  Lengfeld e. V.
Mo. 31.3. - 4.4. keine Werktagsmessen
Mi. 2.4. 14 Uhr Fatimarosenkranz (K)
So. 6.4. 9.30 Uhr Messfeier (K)

Aktuelle Gottesdienste und Veranstal-
tungen entnehmen Sie bitte 
der aktuellen Ausgabe von 
„Neues im Blick“ dem Ökumenischen 
Mitteilungsblatt der  katholischen und 
evangelischen Kirche in Lengfeld, das im 
Foyer des ÖZ ausliegt, oder unter 
www.kirche-lengfeld.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ökumen. Zentrum & 
Alt St. Laurentius GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.)

Dienstag: 17.30 Uhr Rosenkranz
 18 Uhr Messfeier
Donnerstag:  8.30 Uhr Rosenkranz 
 9 Uhr Messfeier
Samstag: 18 Uhr Vorabendmesse   
 im Wechsel mit St. Laurentius
Sonntag: 9.30 Uhr Messfeier
 im Wechsel mit St. Laurentius

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Fr. 7.3. 19 Uhr Weltgebetstag der  
 Frauen - Cookinseln 
 „wunderbar geschaffen“
So. 9.3. 9.30 Uhr Messfeier
Di. 11.3. 18.45 Uhr Bibelkreis in der 
 Klaus-Göbel-Stube
Sa. 15.3. 18 Uhr Vorabendmesse
 mit Firmlingen
Mo. 17.3. bis 23.3. Frühjahrssammlung  
 der Caritas
Di. 18.3. 14.30 Uhr Seniorentreff 
Sa. 22.3. 9 Uhr Pflege der Außen- 
 anlagen rund um St. Lioba
 18 Uhr Messfeier zu Ehren  
 des Hl. Josefs, gestaltet  
 von der KAB
 anschl. Feier mit
 Weißwürsten und Josefibier  
 Jubilar-Ehrungen und
 Vorstellen der Neumitglieder
Di. 25.3. 18 Uhr Messfeier mit
 Gedenken der
 verstorbenen Mitglieder  
 des Fördervereins für das  
 Lioba-Höfle anschließend  
 Mitgliederversammlung
So. 30.3. 9.30 Uhr Messfeier
Mo. 31.3. - 4.4. keine Werktagsmessen
Sa. 5.4. 18 Uhr Vorabendmesse 

GOTTESDIENSTE | TERMINE
St. Lioba Pilziggrund
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KAB LENGFELD-RIMPAR
Männerbrotzeit mit 
Stadtrat
Auf Einladung der Katholischen Arbeitneh-
mer-Bewegung Lengfeld-Rimpar (KAB), 
war Stadtrat Raimund Binder Gast der 
traditionellen Männerbrotzeit. In seinem 
Vortrag gab er den Zuhörern einen Ein-
blick in die aktuellen Herausforderungen 
und Entwicklungen der Stadtratspolitik in 
bewegten Zeiten.
Ein zentrales Thema war der städtische 
Haushalt, dessen Gestaltung angesichts 
wirtschaftlicher Unsicherheiten und stei-
gender Ausgaben eine besondere Her-
ausforderung darstellt. Binder betonte, 
„die Notwendigkeit von klaren Prioritäten 
und einer nachhaltigen Finanzpolitik, um 
die Handlungsfähigkeit der Stadt auch in 
schwierigen Zeiten zu sichern ist eine sehr 
wichtige Aufgabe der Verwaltung“.
Ein weiteres wichtiges Thema war die ge-
plante Straßenbahnlinie 6 zum Hubland. 
Binder schilderte den aktuellen Planungs-
stand und die Herausforderungen im Ge-
nehmigungsprozess. Besonders hob er 
hervor, wie wichtig ein effizientes Straßen-
management für den reibungslosen Ablauf 

von Bauprojekten und die langfristige Ver-
kehrsplanung ist.
Im Fokus standen zudem lokale Themen 
aus Lengfeld, insbesondere die Neuge-
staltung der Ortsmitte. Hier konnte Bin-
der berichten, dass dieses wichtige Projekt 
durch seinen persönlichen Einsatz wieder 
auf die Agenda gesetzt wurde. Die geplan-
te Umgestaltung soll nicht nur die Aufent-
haltsqualität verbessern, sondern auch 
einen wichtigen Beitrag zur Stärkung der 
Gemeinschaft in Lengfeld leisten.
Themen wie die Verkehrsbelastung und 
die Finanzierung von Infrastrukturpro-
jekten standen ebenso im Mittelpunkt 
der Diskussion. „Außerdem ist es mir 
schon immer wichtig, den Bürgerwillen in 
die kommunalpolitischen Entscheidungen 
mit einzubeziehen“ betonte Binder. Hier-
für sei eine von gegenseitiger Akzeptanz 
geprägte Veranstaltung, wie die KAB-Män-
nerbrotzeit, eine hervorragend geeignete 
Möglichkeit.
Der Abend bot eine wertvolle Gelegen-
heit für den direkten Austausch zwischen 
Bürgern und Politik. Raimund Binder zeig-
te sich erfreut über das große und offene 
Interesse. 

Raimund Binder, ÖDP-Fraktionsvorsitzender

BÜRGERVEREIN LENGFELD
Aktion sauberes Lengfeld

Samstag 15. März 10 bis 12.30 Uhr
Start auf dem Parkplatz am Sportplatz 

vor der Kürnachtalhalle.
Ab 12.30 Uhr reichen wir 

Getränke und einen kleinen Imbiss 
am Beachvolleyballplatz

Herzlichen Dank an alle, die mit 
Spenden diese Aktion unterstützen!
Plastiksäcke, Eimer und Zangen, sowie Sam-

melcontainer werden von den Stadtreini-
gern und der Umweltstation zur Verfügung 

gestellt. 
Bitte Handschuhe mitbringen!

Kinder können nur in Begleitung eines ver-
antwortlichen Erwachsenen teilnehmen.

Wir bitten auf dem Wetter angemes-
sene Kleidung zu achten.

Über eine  rege Beteiligung würden wir 
uns sehr freuen und möchten schon jetzt 
allen Aktiven danken, die an dieser Aktion 

teilnehmen.
Dr. Helena Illing Vorsitzende BV Lengfeld e.V.
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…Gemeinsam statt einsam!
Vereinbaren Sie einen Termin für einen kostenfreien 
Begegnungstag in einer unserer fünf Tagespflegen!

Wussten Sie schon, dass die Pflegekasse bereits ab 
Pflegegrad 2 für mindestens 4 Besuchstage monatlich 
die Pflegekosten übernimmt?! öö

Gerne beraten wir Sie kostenlos und unverbindlich
auch zu Hause. Telefon 09367 988790

St. Gregor l Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim | info@sankt-gregor.de 

Tagespflege
in Estenfeld, Rimpar,
Kürnach, Güntersleben, Bergtheim
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KAB LENGEFLD-RIMPAR
Jahreshauptversammlung

Bericht zur Jahreshauptversamm-
lung mit Wahlen vom 20.1.2025

Zu Beginn gab Susanne Öttinger als 
geistliche Leiterin unserer KAB einen 

Impuls mit Gedanken des Dankes zum The-
ma wertvolle Arbeit. Wir sind aufgerufen, 
die Arbeit von Menschen wertzuschätzen 
und persönliche Anerkennung zu zeigen.
Da glücklicherweise im letzten Jahr kei-
nes unserer Mitglieder verstarb, wurde im 
Gebet an die verstorbenen Mitglieder der 
letzten Jahre gedacht.
Der wichtigste Programmpunkt waren an 
diesem Abend die Wahlen des Leitungs-
teams, des Kassiers und der geistlichen 
Leitung für die nächsten 3 Jahre. Einstim-
mig in das Leitungsteam wurden Bernhard 
Fröhlich, Olaf Hansel, Klaus Öttinger, 
Manfred Prähofer und Armin Schaab ge-
wählt. Bestätigt wurden ebenfalls Susanne 
Öttinger als geistliche Leiterin und 
Andreas Mütherig als Kassier und als Mit-
glied im Leitungsteam.
Für die Fahnenabordnung zeigen sich Ar-
min Schaab und Olaf Hansel zukünftig 

verantwortlich. In diesem Zusammenhang 
dankten die Leitung und die Mitglieder 
dem bisherigen Verantwortlichen, Herrn 
Peter Pabst, mit einem Geschenk für sei-
nen über 60-jährigen zuverlässigen Dienst.
Neben der Vorstellung des aktuellen Jah-
resprogrammes gab es noch Informatio-
nen aus dem Diözesanverband.
Ganz wichtig! Es gibt eine erneute, kurzfris-
tige Sonntagsaktion wegen der Änderung 
des Bayerischen Ladenschutzgesetzes. Hier 
sind einige Verschlechterungen zur bishe-
rigen Regelung versteckt. 
Bundesweit findet die „Aktion faires Pa-
ket“ statt. Hiermit soll auf die Situation 
der Paketdienstfahrer mit überwiegend 
prekären Beschäftigungsverhältnissen 
hingewiesen werden. Konkrete Verbesse-
rungsvorschläge der KAB sollen durch eine 
Online-Petition und ggf. durch Aktionen 
vor Ort unterstützt werden.
Aktuell leidet die KAB-Arbeit durch die of-
fenen Stellen im hauptamtlichen Bereich. 
Sparmaßnahmen und langwierige Ent-
scheidungsprozesse der diözesanen Ver-
waltung machen das Arbeiten im KAB-Ver-
band schwerer.

Klaus Öttinger

KAB LENGFELD-RIMPAR
Josefsfeier
in St. Lioba
Samstag 22. März

18 Uhr Festgottesdienst
im Anschluss Feier im Saal

Wir von der Katholischen Arbeitneh-
mer-Bewegung feiern den Heiligen 

Josef, den Schutzpatron der Arbeiter/
innen und Arbeitnehmer/innen.

Feiern Sie mit uns!

Nach dem Festgottesdienst in 
St. Lioba, gibt es gemeinsames Essen 

mit Weißwürsten, angemachtem 
Camembert und unserem beliebten 
Josephi-Bier im Georg-Engel-Saal.
Dieser Abend bietet eine gute Mög-
lichkeit zum Gespräch und besseren 

Kennenlernen.
Um den Gottesdienst noch festlicher zu 
gestalten, würden wir uns freuen, wenn 
sich die Bannerabordnungen der Verei-
ne um 17:45 Uhr im Foyer von St. Lioba 

einfinden könnten. 
Nochmals herzliche Einladung 

an alle!
Das Leitungsteams der KAB 

Lengfeld-Rimpar

BÜRGERVEREIN LENGFELD e.V.
Lengfelder Bauernmarkt am 22. März
Jeden	4.	Samstag	im	Monat	findet	der	Lengfelder	Bauernmarkt	von	9	–	12.30	Uhr	vor	
der Kürnachtalhalle statt. - Es gibt frisches Obst und Gemüse vom Biohof Keller und 
von der Gärtnerei Reitzenstein, Käse von der Käserei Zehner, Wurst, Fleisch, Eier, Brot 
und Nudeln vom Bio-Rhönbauer, Wildspezialitäten aus Obersinn, Honig, Marmeladen 
Gestecke, Socken und vieles mehr von Frau Jünger, Wein und Balsamicoessig von 
Weinbau Schömig aus Güntersleben, Kaffee,	Tee,	Schokolade vom Eine Weltladen sowie 
Selbgemachten Kuchen durch Lengfelder Vereine/Organisationen. www.bv-lengfeld.de
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Pflege und Säuberung 
der Außenanlagen 

von St. Lioba

Samstag, den 22.März
von 9 Uhr bis 11.30 Uhr

Bevor der Frühling Einzug hält, ist es 
nötig die Außenanlagen und 

Grünflächen um unsere Kirche herum 
zu richten. 

Jede helfende Hand ist willkommen. 
Für Ihre Bereitschaft bedanken wir 

uns am Schluss der Aktion mit einem 
Imbiss.

Förderverein für das Lioba Höfle e.V.

Wanderangebote 2025
Wir, die KAB Lengfeld-Rimpar und der 
Förderverein für das Lioba-Höfle e.V. 

bieten im Jahr 2025 wieder 
drei Wanderungen an.

Damit auch Berufstätige teilnehmen 
können, starten wir am Wochenende, 
meist um 14 Uhr, unsere Wanderun-
gen. Danach, am Abend, kehren wir 

zum Essen ein. 
Jung und Alt sind herzlich willkommen!

Sonntag, 27. April
Sonntag, 22. Juni

Samstag, 6. September 

Weitere Infos zu den jeweiligen Wan-
derungen veröffentlichen wir rechtzeitig 
im „Neues im Blick“, im Mainfrankenku-

rier und in den Schaukästen.
Organisation und Durchführung: KAB 

Lengfeld-Rimpar, 
Förderverein für das Lioba-Höfle e.V.

Einladung 
zur ordentlichen 

Mitgliederversammlung
am Dienstag 25. März 2025
18 Uhr Gedenkgottesdienst 

für verstorbene Mitglieder 
in der Lioba-Kirche

19 Uhr Jahresversammlung 
in der Unterkirche
Tagesordnung:

1. Begrüßung 
2. Rechenschaftsbericht der Vorstand-

schaft für das Jahr 2024
3. Kassenbericht durch den Kassier für 

das Jahr 2024
4. Entlastung von Vorstandschaft und 

Kassier
5. Wahlen: 2. Vorsitz für 3 Jahre, Kassier 

für 3 Jahre
6. Anregungen, Wünsche, Sonstige

Für die Vorstandschaft: 
Martina Zehe und Rose Müller
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Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg 
Ausfahrt B19 Estenfeld/Rimpar · Kostenlose Parkplätze direkt am Haus · Barrierefreier Zugang
Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de 

5x für Sie da.

Efinger Kompetenz-Zentrum
Orthopädietechnik · Rehatechnik · Schuhtechnik · Sanitätshaus · Service & Beratung

Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr 
Fr 9:00 - 17:00 Uhr 
sowie nach tel. Vereinbarung

UnsereUnsere
ÖffnungszeitenÖffnungszeiten

Infos hier!
•  Hilfsmittelberater/

Sanitätshausfach- 
verkäufer (m/w/d)

•  Werkstatt-/ 
Produktionshelfer (m/w/d)

Jetzt bewerben!
Jetzt bewerben!
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SPD WÜRZBURG-NORD
Weinprobe

Am Samstag, den 22.3., findet die tradi-
tionelle Weinprobe der SPD WÜ-Nord 
ab	18	Uhr	im	AWO-Treff	des	Bürger-
hauses Versbach (Erwin-Wolf-Platz 1) 
statt. Neben professionell präsentierten 
Weinen und einer leckeren Vesper kön-
nen Sie auch mit unserer OB-Kandidatin 

ins Gespräch kommen. 
Anmeldung unter 0931 55485 
oder jutta.henzler@spd.de. 
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SENIOREN-UNION-LENGFELD
Mitgliederversammlung
Am 13. Februar 2025 stand die Mitglie-
derversammlung mit Neuwahlen an. Der 
Vorsitzende, Herr Wolfgang Hobiger, be-
grüßte die Anwesenden und informierte 
über verschiedene der zahlreichen Akti-
vitäten der Senioren-Union aus dem ver-
gangen Jahr. Neben drei Tagesfahrten nach 
Nürnberg, Creglingen und Fulda konnte 
er u.a. auch von einem Besuch der Kreuz-
gangspiele in Feuchtwangen, einer Resi-
denzbesichtigung in Würzburg und einer 
gelungenen Weihnachtsfeier der Senioren-
Union berichten. Er gab auch einen Ausblick 
auf die Aktivitäten der Senioren-Union in 
diesem Jahr. So z.B. einer Osterbrunnen-
fahrt in die Fränkische Schweiz und einer 
Schifffahrt	nach	Veitshöchheim.
Wahlleiter der anschließenden Neuwah-
len war Günter Harzdorf, Vorsitzen-
der der Senioren-Union, Kreisverband 
Würzburg.
In seinem bisherigen Amt als 1. Vorsitzender 
wurde Herr Wolfgang Hobiger bestätigt. So 
auch dessen Stellvertreterin Frau Hilde-
gard Schwab und als Schriftführer Peter 
Schumacher. Schatzmeisterin ist jetzt 
Frau Edith Hobiger. Als Beisitzer wurden 
bestätigt: Dr. Anil Anwikar, Marianne Do-
bisch, Dr. Gabriele Hiller-Flammersber-
ger, Gudrun Stahl, Maria Schumacher, 
Lydia Urban und Anton Weberbauer. Als 
Kassenprüferinnen wurden Frau Mari-
anne Dobisch und Frau Lydia Urban 
gewählt.
Alle Gewählten nahmen die Wahl an. Der 
Wahlleiter bedankte sich für das ehrenamt-
liche Engagement der alten und der neuen 
Vorstandschaft.
Abschließend berichtete Herr Johannes 
Heller, Ortsvorsitzender der Lengfelder 
CSU, über die aktuellen Aktivitäten der CSU 
Würzburg.

Peter Schumacher

FORTSCHRITT WÜRZBURG
Neujahrsempfang und 
Spende
Die soziale Organisation FortSchritt 
Würzburg freut sich über eine großzügi-
ge Spende in Höhe von 2.665,33 Euro, die 
durch den engagierten Einsatz des Nord-
heimer Weihnachtsteams erwirtschaftet 
wurde. 
Der Erlös des diesjährigen Weihnachts-
marktes mit WinterWeinStimmung so-
wie des Christbaumverkaufs wird nun 
dazu beitragen, die wertvolle Arbeit von 
FortSchritt zu unterstützen.
Die drei Powerfrauen, die hinter dieser 
beeindruckenden Initiative stehen, über-
raschten den Verein FortSchritt während 
des Neujahrsempfangs mit der frohen 
Botschaft. „Wir sind überwältigt von der 
Großzügigkeit und dem Engagement des 
Frauenkreises aus Nordheim“, so die Vor-
standsfrau Andrea Krist „Diese Spende 
wird es uns ermöglichen, weiterhin wichtige 
Projekte zu realisieren und Menschen mit 
Beeinträchtigung des zentralen Nerven-

systems zu unterstützen.“
Das Weihnachtsteam hat mit viel Herzblut 
und Kreativität den Weihnachtsmarkt orga-
nisiert, der nicht nur ein schönes Ambiente 
bot, sondern auch die Gemeinschaft zu-
sammenbrachte. Der Christbaumverkauf 
war ein weiterer Höhepunkt, der viele Besu-
cher anlockte und dazu beitrug, die Spen-
denhöhe zu erreichen.

Der Verein FortSchritt Würzburg bedankt 
sich herzlich bei den drei Powerfrauen und 
dem gesamten Weihnachtsteam für ihre 
herausragende Unterstützung. „Gemein-
sam können wir viel bewegen“, betont An-
drea Krist „Wir freuen uns auf die kommen-
den Herausforderungen und sind dankbar 
für solch engagierte Partner in der Region.“

Für weitere Informationen über FortSchritt 
Würzburg und die Projekte, die durch die 
Spende unterstützt werden, besuchen Sie 
bitte unsere Webseite www.fortschritt-
wuerzburg.net 
oder kontaktieren uns direkt.

FortSchritt Würzburg gemmeinnützige GmbH

Von li Andrea Krist (Vorstand FortSchritt Würzburg e.V.) ,Hannelore Kram, Gerdi Molitor, Rita Braun (Weihnachtsteam Nordheim)
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Am Sonntag, 16.3. findet um 11.30 Uhr 
im Wald Rimpar ein KleineLeute-Got-
tesdienst mit Pfarrerin S. Schrick und 
dem Team statt. Wir freuen uns schon 
darauf, denn dieses Mal pflanzen wir 
Bäume im Wald. Der genaue Ort wird 
noch bekannt gegeben, siehe 
www.evangelische-termine.de oder 
unsere Homepage.
Vorstellungsgottesdienst: Schon 
im April ist Konfirmation! Damit die 
Kirchengemeinde unsere Konfis etwas 
kennen lernen kann, gibt es wenige Wo-
chen vor der Konfirmation einen Vor-
stellungsgottesdienst. Er wird von den 
Jugendlichen zum größten Teil selbst 
geplant, gestaltet und durchgeführt. 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
mit unseren Konfis und Kinder- und 
Jugendreferent J. Bindner am Sonntag, 
23.3. um 10.15 Uhr in der Hoffnungskir-
che in Versbach.

So, 30.3. 18 Uhr Musikalische Abend-
andacht: „Was bleibt?“ In der Bekennt-
niskirche in Rimpar Das Klarinetten-
quartett „Radice nere“ (mit Luise 
Narang, Erhard Drexler, Angela Bauer 
und Karin Amrhein) wird Teile der „Czer-
nowitzer Skizzen“ von A. Kukelka spie-
len. Wir freuen uns auf Sie am!

Mittwochstreff: 12.3. 15 Uhr Thema: 
„Weltgebetstag 2025 – Wunderbar ge-
schaffen“. Vorstellung der Cookinseln 
mit U. und K. Grüner. Im Gemeindehaus.
Falls Sie einen Fahrdienst benötigen, wen-
den Sie sich bitte an das Pfarramt.

Kamishibei – Erzähltheater und 
Bastelangebot für Kinder: Fr. 14.3. 15 -16 
Uhr in der Stadtteilbücherei. Pfarrerin Sa-
bine Schrick erzählt und zeigt das Bilder-
buch „Wer klopft bei Wanja in der Nacht“.

GOTTESDIENSTE
So.  9.3. 10.15 Uhr Gottesdienst mit  
  Pfarrerin. C. Rüpplein
So. 23.3. 10.15 Uhr Gottesdienst  
  mit Vorstellung der Konfir- 
  mandinnen u. Konfirman- 
  den mit Rel.- Päd. J. Bindner
*A = Abendmahl, **KK = Kirchenkaffee
Benötigen Sie für den Weg zum GD einen 
Fahrdienst? Melden Sie sich bitte bis Freitag 
12 Uhr im Pfarramt.

Seniorenheimgottesdienste:
Fr. 14.3. u. 4.4. 10 Uhr Gottesdienst im 
Versbacher Sonnenhof, 
Lektorin G. Herbolzheimer 
So. 9.3. 9.30 Uhr mit Lektorin K. Franke-
Lissok  im Hans-Sponsel-Haus der AWO 
(Lindleinsmühle)

Weltgebetstag 2025: Die Cookinseln 
haben sich ihre polynesische Identität,
traditionelle Bräuche und Kultur be-
wahrt.  Die Frauen der Cookinseln 
möchten uns ihre positive Sicht auf Got-
tes Schöpfung vermitteln: „wunderbar 
geschaffen“. So sehen sie sich und die 
Welt, in der sie leben. Als wertvolle und 
geliebte Kinder Gottes laden sie ein, 
auch die anderen Menschen als solche 
zu sehen und zu behandeln. Auch in 
unserer Gemeinde feiern wir ökumeni-
sche Gottesdienste am Weltgebetstag 
mit anschließender Begegnung und 
Imbiss: Am Freitag, 7.3. um 19 Uhr in 
St. Albert in der Lindleinsmühle und in 
der Bekenntniskirche in Rimpar.

Taizéandachten in der Passionszeit: In 
den Wochen vor Ostern laden wir wie-
der ein zur Taizéandacht mit Liedern aus 
Taizé, Lesung, Gebet und Stille. Mitt-
woch, 13.3., 19.3., 26.3., 2.4. und 9.4. 
mit I. Bieber, S. Blemel und J. Hofmann

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ev.-Luth. Hoffnungskirche 

Konfi-Treffen:	Sa. 22.3. im Gemeinde-
haus der Hoffnungskirche in Versbach, um 
ihren Vorstellungsgottesdienst am Sonn-
tag, 23.03. vorzubereiten (s.o.).

Der Kirchenvorstand trifft sich am Mitt-
woch, 2.4. um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus der Hoffnungskirche.
Chor: Do. 20 bis 22 Uhr Probe im Ge-
meindehaus oder in der Hoffnungskirche

Krabbelgruppe: Fr. 9.30 bis 11 Uhr im 
Gemeindehaus. Treffen für Mamas oder 
Papas mit Kind. Wer Interesse hat, meldet 
sich bitte im Pfarramt oder 
nadjas33@gmail.com

Haben Sie Freude am Gestalten mit 
Blumen? Wir würden uns freuen, Sie in 
unser Team aufzunehmen, das im Wech-
sel zu den Gottesdiensten sonntags, ggf. 
auch zu Taufen samstags, unseren Altar 
oder den Taufstein mit Blumen schmückt.
Bei Interesse melden Sie sich gerne bei 
uns im Pfarramt.

Die Kirche ist täglich von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet.
Evang.-Luth.	Pfarramt	Hoffnungskir-
che, St.-Rochus-Str. 46, 97078 Würzburg,
Tel.: 0931-2877657, Fax: 2877656, 
E-Mail: pfarramt.hoffnung.wue@elkb.de
Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 9 Uhr - 11 Uhr, 
Di. 15 Uhr - 17 Uhr.
Hoffnungskirche	und	Gemeindehaus,
Untere Heerbergstr. 2, 97078 Würzburg
www.hoffnungskirche.de 
E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de

Pfarrerin Sabine Schrick: 0931-22565, 
sabine.schrick@elkb.de

Jugendreferent Johannes Bindner: 
0151-17686156, johannes.bindner@elkb.de
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GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Jakobus 
Regelmäßige Gottesdienste:
Do. 18 Uhr Messfeier 
 - nicht am letzten Do im Monat
GOTTESDIENSTE

Do. 6.3. 18 Uhr Messfeier
So. 9.3. 10.30 Uhr    
  Wort-Gottes-Feier
Do. 13.3. 18 Uhr Messfeier
Fr. 14.3. 10 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  im Sonnenhof
Sa. 15.3. 18 Uhr Messfeier
Mi. 19.3. 19 Uhr Abendgebet mit  
  Sant‘Egidio
Do. 20.3. 18 Uhr Messfeier
So. 23.3. 9 Uhr Messfeier
Fr. 28.3. 10 Uhr Messfeier im   
  Sonnenhof
  19 Uhr Friedensgebet für  
  die Ukraine und alle 
  Länder im Krieg
Sa. 29.3. 19 Uhr Andacht 
  „ Dies ist die Nacht“ Teil 2
So. 30.3. 10.30 Uhr Messfeier
Do. 3.4. 18 Uhr Messfeier
  20 Uhr Gemeindeteam-
  Sitzung
Fr. 4.4. 18 Uhr Firmtreffen 
  Ökumen. Jugendkreuzweg  
  in Estenfeld

Das Pfarrbüro ist am Mi 19.2. geschlossen.
In dringenden, seelsorglichen Notfällen 
erreichen sie 
Pfr. Dariusz Kruszynski Tel.: 09365 8972570
Pfarrei St. Jakobus, Heide 7,  97078 Wü
Tel. 0931 24801 
pfarrei.versbach@bistum-wuerzburg.de

OBST- UND GARTENBAUVEREIN
Schnittkurs 
- Nachlese
Auch in diesem Jahr wurde wie-
der unser Schnittkurs für Rosen, 

Sträucher und Obstbäume durchgeführt
Vorsitzender Michael Hellbach konn-
te 40 Teilnehmer an der evangelischen 
Hoffnungskirche in der Lengfelder Str. 
begrüßen.

In der 3 stündigen Veranstaltung unter der 
Leitung von Jessica Tokarek, Kreisfach-
beraterin und Landespflege wurden ver-
schiedene Schnitttechniken an Rosen und 
Sträuchern erläutert und durchgeführt.

Weitere Baumschnitte wurden an Obst-
bäumen ( Zierkirsche– u. Pflaume) erledigt.
Ein herzliches Dankeschön an unsere Mit-
glieder, die Familie Keller, in der Lengfelder 
Straße, die Ihren Garten zur Verfügung ge-
stellt hat.

Gerhard Pabst

Kreisfachberaterin Jessica Tobarek mit Mitgliedern des OGV.

Kreisfachberaterin Jessica Tobarek beim Obstbaumschnitt.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN

Einladung zur 
Mitgliederversammlung

am 9. März
Nach § 10 der Satzung vom 3.10.1999 

laden wir Sie fristgerecht 
im Namen der Vereinsleitung 

recht herzlich ein.

14 Uhr 
im kath. Pfarrheim St. Jakobus, 

Heide 7, 
97078 Wü-Versbach.

Tagesordnung:
1. Rechenschafts-, Kassen- und 

Revisionsberichte

2. Ehrungen für 25-, 40-, 50- 
und 60-jährige Mitgliedschaft

3. Kaffeepause

4. Geschichten von „Alt-Versbach“

5. Termine, Wünsche, Anträge, 
Sonstiges

Anträge können nur behandelt werden, 
wenn diese schriftlich bis spätestens 
eine Woche vor der Mitgliederver-

sammlung beim Vorstand eingegangen 
sind.

Michael Hellbach,  1 Vorsitzender

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de
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7.3., 14.30 – 16.30 Uhr Eltern-Kind-
Café, das AWO-Café öffnet für Familien.
8.3., 14 – 16 Uhr Handarbeitscafé und 
Workshop für Grundschüler. Anfänger 
& Fortgeschrittene, gerne eigene Projek-
te mitbringen, Kinder bitte anmelden!
9.3., 16 – 19 Uhr Spielenachmittag, ab 
10 Jahren geeignet
11.3., 18.30 Uhr Energievortrag von 
Clemens Galonska, bitte Anmeldung bis 
7.3.!
14.3., 15 – 16 Uhr Kamishibai: „Es klopft 
bei Wanja in der Nacht“Erzählthea-
ter mit Bastelangebot für Kinder in der 
Stadtteilbücherei
15.3., 9.30 – 12.30 Uhr Versbacher Bau-
ern- und Kreativmarkt, Bürgerhaus
21.3., 14.30 – 16.30 Uhr Lieblings-
kuchentag, das Café ist für alle geöffnet.
21.3., 19 Uhr Vortrag „Spendenrad-
tour“ von Jörg Richter,
im Feuerwehrhaus, bitte um Anmeldung!
23.3., 15 – 20 Uhr Spieleabend 
„Werwölfe von Düsterwald“
25.3., 15 – 16 Uhr Gem. Spaziergang
Treffpunkt Nahkaufparkplatz, barrierefrei
25.3., 18.30 Uhr Upcycling-Workshop, 
bitte mit Anmeldung bis 18.3.!
31.3., 19 Uhr Schafkopfrunde, Anfänger 
& Fortgeschrittene, kostenfrei
Mittwochs, 11.30 – 13 Uhr Nordic Wal-
king, mittleres Tempo, Anmeldung unter 
0176/30534284!
Mittwochs, 16.30 – 17.15 Uhr Kinder-
tanzen (3-6 Jahre), bitte mit Anmeldung!
Donnerstags, 14 – 16.30 Uhr 
Seniorennachmittag,
Gemütliches Beisammensein bei Kaffee 
& Kuchen und Gesellschaftsspielen
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STADTTEILBÜCHEREI VERSBACH
Medienflohmarkt
Der Frühling steht vor der Tür, und so ha-
ben wir auch in unserer Stadtteilbücherei 
im Bürgerhaus unsere Regale und Bestände 
aufgefrischt. Um Platz für neue und aktu-
elle Medien zu schaffen, haben wir fleißig 
aussortiert. 
Für alle Schnäppchenjäger und Interessier-
ten gestalten wir nun vom 10. bis 21. März  
einen	Medienflohmarkt	im	Rahmen	un-
serer	regulären	Öffnungszeiten. 
Diese sind Montag, Mittwoch und Freitag 
von 14 bis 18 Uhr. 
Der Flohmarkt findet auf Spendenbasis 
statt. Alternativ können Sie unser attrakti-
ves Angebot nutzen und für den Pauschal-
preis von 5 Euro einen mit Medien gefüllten 
Stoffbeutel erwerben. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch,
Ihr Team der Stadtteilbücherei

Gabi Salwiczek und Eva Baumann

Stadtteilbücherei Versbach 
Erwin-Wolf-Platz 1  97078 Würzburg
Tel. 0931- 2 42 87
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr  14 bis 18 Uhr

QUARTIERSBÜRO / BÜRGERHAUS
Vorträge in Versbach

Neben unseren regelmäßigen An-
geboten, sind in den nächsten Wo-
chen ein paar interessante, kosten-

freie Vorträge in Versbach geplant. Wir 
freuen uns auf viele Besucherinnen und 
Besucher.
So informiert Clemens Galonska, Sanie-
rungsmanager der Stadt Würzburg am 
11. März. um 18.30 Uhr im Bürgerhaus 
Versbach zum Thema „Energetische Ge-
bäudesanierung und entsprechende 
Förderungen“. Wir bitten um Anmeldung 
bis 7. März.
Am 21. März um 19 Uhr erzählt der enga-
gierte Versbacher, Jörg Richter im Feuer-
wehrhaus der Freiwilligen Feuerwehr 
Versbach von Erlebnissen bei seiner Spen-
denradtour durch die USA, um Kindern 
mit seltenen Krankheiten zu helfen. Wir 
bitten um vorherige Anmeldung.
Nicht zuletzt lädt der AWO Stadtverband 
e.V. am 2. April um 19 Uhr zu einem Vor-
trag von Rechtsanwalt Timo Winter 
„Übertragung von Immobilien zu Leb-
zeiten“ in den AWO-Treff	Versbach ein. 
Wir bitten um Anmeldung bis 24. März.
Für unseren bevorstehenden Versbacher 
Bauern- und Kreativmarkt am 15. März 
gingen zahlreiche Bewerbungen zur Teil-
nahme ein. Sie sind alle herzlich eingela-
den, vorbeizukommen und dabei regionale 
Anbieter zu unterstützen. Gleichzeitig bie-
tet der Markt die Gelegenheit zum Aus-
tausch und Verweilen bei Kaffee & Kuchen 
oder gegrillten Bratwürsten.
Am 25. März um 19 Uhr konnte Sina 
Spachmann, Leitung Stabstelle Nachhal-
tigkeit des AWO Bezirksverbands Unter-
franken e.V. erneut gewonnen werden, um 
einen Upcycling-Workshop im AWO-Treff 
Versbach zu halten. Wir bitten um Anmel-
dung bis 18.März.

Mehr Infos auf www.versbach.info.
Ihre Kerstin Hoebusch
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                                              Tel.: 09305 3029892 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

        Bestens Umsorgt in Estenfeld und Umgebung. 
 

 

 

✓ Behandlungspflege 

✓ Grundpflege 

✓ Haushaltshilfe 

✓ Verhinderungspflege 

✓ Pflegeberatungen 
 

 
 
 
 

Noch am gleichen Tag können wir Sie bei   
der Pflege Ihrer Liebsten unterstützen! 

Vereinbaren Sie jetzt ein  
KOSTENLOSES 
ERSTGESPRÄCH 

FASCHINGSGESELLSCHAFT
Prunksitzungen 2025
„Der Mythos um den Läushämmel wird 
niemals enden, kommt mit uns ins Reich 
der Sagen und Legenden“ Mit diesem 
Motto zog die FG Versbach in der fünften 
Jahreszeit durch die Region.
Ein Motto, welches fantasievoll klingt, aber 
auch als Versprechen an Faschingsbegeis-
terte in Versbach und darüber hinaus ge-
wertet werden kann. Fasching in Versbach 
ist kein Einheitsbrei, keine Mainstreamver-

anstaltung und vor allem nicht langweilig.
So kam es nicht von ungefähr, dass sich die 
Versbacher über drei ausverkaufte Prunk-
sitzungen in der Pleichachtalhalle freu-
en durften. Angeführt von Läushämmel 
Anton I zelebrierten die Narren ein stim-
mungsvolles und vor allem einzigartiges 
Programm auf der Bühne. Die Besonderheit 
– alle Akteure kommen aus den eigenen 
Reihen. Über 200 Aktive gaben ihr Bes-
tes, um dem Publikum eine närrische Zeit, 
oder vielmehr einen legendären Abend zu 
bereiten.

Absolutes Highlight waren, wie so oft, die 
Versbacher Garden. Leistungssport auf 
höchstem Niveau. Hier finden alle Tanz-
begeisterten eine Heimat. Egal welche Al-
tersgruppe: Das Kredo #team dominiert. 
Das Resultat sind atemberaubende Tän-

Ü 15 Schau bei der Prunksitzung in der Versbacher Pleichtalhalle.

Läushämmel Anton 1 
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 Nahe Berliner Ring

 Raiffeisenstraße 3

 97080 Würzburg

www.fahrradprofis.info

Feiert mit uns!
Snacks & Erfrischungen
Rabatte & Angebote
und vieles mehr... WÜRZBURG

fahrrad

Euer Experte in Würzburg für 
E-Bikes & Fahrräder

MORRISON
E 6.0
28“ eCitybike mit 
super Ausstattung!
statt UVP 3199.-
jetzt nur 

€ 2.000.-

WIR FEIERN

JAHRE

fahrradPROFIS

Samstag, 5.4.2025
10-15 Uhr

6
Spar-Feiern ab sofort:

MORRISON
YUROK FS
Top eMTB mit 
Premium-Parts!
statt UVP 4899.-
jetzt nur 

€ 3.500.-

nur solange Vorrat reicht

nur solange Vorrat reicht
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ze, welche durch Choreografie, detaillier-
te Kostümvielfalt und jede Menge Spaß in 
ihren Bann ziehen. So dürfen sich die Jungs 
und Mädels auch dieses Jahr wieder über 
Qualifikationen	zur	Süddeutschen	Meis-
terschaft freuen. Besonders zu erwähnen, 
ist hier die Junioren-Garde. Diese hat das 
Kunststück vollbracht und sich gleich in drei 
Disziplinen qualifiziert. Zusammen mit der 
Ü15-Aktivengarde kann die FG Versbach 
somit mindesten 4 Startplätze für sich 
beanspruchen.
Aber auch die Herzblattcrew und die 
Büttenredner wussten mit Kreativität, 
Witz und viel Stimmung zu überzeugen. 
Während die Herzblattcrew die Geschichte 
von Asterix und Obelix schwungvoll insze-
nierte, schickten die Büttenredner gleich 
zwei neue Akteure auf die Bühne. Tobi-
as Schneider und der ehemalige Läus-
hämmel Elias Donslund zeigten ihr lange 
gut gehegtes und verstecktes Können am 
Mikrofon. 
Direkt im Anschluss an die Sitzung wur-
den so dann die Festverpflichtung dieser 
beiden Akteure für die nächsten Jahre 
vorgenommen.
Wer schon einmal in Versbach war, kann si-

cherlich eines bestätigen: Nach der Sitzung 
ist vor der Aftershowparty. So wurden 
jeweils bis in die frühen Morgenstunden 
diverse Möbelstücke aus den 70ern be-
sungen und Helene Fischer atemlos durch 
die Nacht geschickt. Hauseigene Cocktail-
kreationen taten dann ihr übriges, um die 
Nacht entsprechend abzurunden.
Gesellschaftspräsident Max Baumgart 
und Sitzungspräsident	Steffen	Spanhei-
mer waren sich einig: „Wir sind stolz auf alle 
Aktiven und den gesamten Verein – es war 
eine fantastische Veranstaltung!“
Nun, nach den Prunksitzungen ging es vor 
allem für den Elferrat eher entspannt weiter. 
Während die Garden noch fleißig für die 

anstehenden Turniere trainierten machten 
sich die 11er samt Läushämmel auf zu be-
freundeten Gastvereinen nach Schlerieth, 
Estenfeld und Hammelburg. Hier wa-
ren diese fester Bestandteil der örtlichen 
Prunksitzungen und unterstützen das ge-
botene Programm aus voller Kehle.
Zum großen Sessionsabschluss stand dann 
noch der Würzburger Faschingszug auf 
dem Programm. Mit etlichen Zuggruppen 
lieferten die Versbacher ein gewohnt sta-
biles orangenes Bild ab und trugen ihre 
Farben somit in die Region hinaus.
Vaschboch Helau

Jo Hofmann, Hannah Möhrlein
Fotos: Viktor Meshko

Der Elferrat der Faschingsgesellschaft Versbach.
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GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE
Breakdance und 
Fußball

Die Gustav-Walle-Grundschule 
hat Breakdance als faszinierende 
Möglichkeit entdeckt, den Kindern 

nicht zur Bewegung beizubringen, sondern 
auch Kreativität und Teamgeist zu fördern. 
Der Breakdance-Unterricht, der alle zwei 
Wochen als Sportstunde stattfindet bie-
tet den Schülerinnen und Schüler die Ge-
legenheit, sich rhythmisch auszudrücken, 
ihre Beweglichkeit und Koordination zu ver-
bessern und gleichzeitig wichtige soziale 
Fähigkeiten zu entwickeln. 
Gekonnt und mit viel Freude bringt Moha-
mad Karkora den Kindern die grundlegen-
den Schritte und Bewegungen des Break-
dance näher. Die Kinder können mit Hilfe 
dieser „Grundschritte“ neue Bewegungs-
folgen erfinden und mit anderen gemein-
sam choreographieren. Dies stärkt nicht 
nur das Selbstbewusstsein, sondern auch 
das Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten 
und fördert den sozialen Zusammenhalt, 
da die Kinder sich gegenseitig unterstüt-
zen. Für die Kinder steht der Spaß und das 
gemeinsame Tun im Vordergrund, so dass 
sie sich alle zwei Wochen auf Mohamad 
Karkora freuen: „Es ist cool!“ „Breakdance 
ist für jedes Kind etwas.“ 
Möglich ist dieser Breakdance-Unterricht 
durch die Gelder, die die Gustav-Walle-
Grundschule aus dem Würzburger Bil-
dungsfonds der Bürgerstiftung Würzburg 
und Umgebung erhält. 

Ein herzliches Dankeschön allen Spen-
derinnen und Spendern

 Meike Gressel & Fotos: Beate Lehner
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Edelmetallshop Würzburg | Wörthstraße 15 | 97082 Würzburg | www.edelmetallshop-wuerzburg.de DAS GOLDENE FUNDAMENT.

Altgold- und Alt- 
silberankauf

Pfandleihe Tafelgeschäft

Diskret und ohne 
Kreditprüfung zu 
Ihrem Darlehen.

Mehr Produkte  
finden Sie auf 

www.metallorum.de

Wir bewerten Ihre Schätze  
mithilfe technischer Analyse, 
Sie erhalten sofort Ihr Geld!

Nutzen Sie das schnellste 
Darlehen der Welt: bei uns im 
Edelmetallshop!

Entdecken Sie unser neues 
Angebot: 20g Goldbarren für 
diskretes und unkompliziertes 
Tafelgeschäft.

SIE SUCHEN  
MEHR PRODUKTE  

ZUM THEMA  
EDELMETALL?  

Wir bieten auch  
Schließfächer,  

Sparpläne und Depots 
an – sprechen Sie uns 

einfach an oder  
vereinbaren Sie einen 

Beratungstermin!
Mitglied im 
Zentralverband 
des Deutschen 
Pfandkreditgewerbes e.V. 

Entdecken  
Sie unseren  

Ankaufsrechner  
für Gold  

und Silber!

„Zeit füreinander“
Die ökumenische 
Nachbarschaftshilfe
Versbach/       
Lindleinsmühle

...ist weiter für Sie da!

Unsere Ehrenamtlichen helfen in 
vielfältiger Weise, 

beispielsweise durch:

• Besuche in den Altenheimen oder zu     
   Hause
• Hilfe beim Einkaufen
• Aushilfsweise Erledigung kleinerer 
   Hausarbeiten
• Begleitung bei Spaziergängen und 
   bei Arztbesuchen
• In Einzelfällen springen wir auch bei 
   der Betreuung von Kindern ein

Weitere Helferinnen und Helfer sind 
herzlich willkommen!

Wenn Sie Fragen dazu haben, Hilfe in 
Anspruch nehmen oder selbst mithelfen 
möchten, wenden Sie sich bitte an eine 
der Kontaktpersonen:

Waltraud Meixner Tel. 0931 – 28 51 44
Heidi Richard Tel. 0931 – 28 20 33

Regelmäßige Gottesdienste:
Di. 18 Uhr Messfeier nicht am letzten  
 Dienstag im Monat

GOTTESDIENSTE

Fr. 7.3. 19 Uhr Weltgebetstag der  
  Frauen
So. 9.3. 10.30 Uhr Messfeier
Di. 11.3. 9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  in der AWO
  18 Uhr Messfeier
So. 16.3. 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di. 18.3. 18 Uhr Messfeier
Sa. 22.3. 18 Uhr Vorabendmesse
So. 23.3. 19 Uhr „Dies ist die Nacht“  
  Teil 1
Di. 25.3. 9:30 Uhr Messfeier in der  
  AWO
So. 30.3. 9 Uhr Messfeier
Di. 1.4. 18 Uhr Messfeier

Das Pfarrbüro ist Dienstag, 11.3. ge-
schlossen. In dringenden, seelsorg-
lichen Notfällen erreichen sie Pfarrer 
Dariusz Kruszynski unter der 09365 
8972570.
Pfarrei St. Albert - Lindleinsmühle 
Frankenstr. 21, 97078 Würzburg 
Tel. 2994144 
st-albert.wuerzbuerg@bistum-wuerz-
burg.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Albert 
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Erstmals nahmen die Mädchen der beiden 4. Klassen der Gustav-Walle-Grundschule 
am 23. Mädchen-Fußball-Turnier der Würzburger Grundschulen teil. Unterstützt wurde 
das Turnier vom FC Würzburger Kickers Mädchen- & Frauenfußball e. V., der die Spie-
lerinnen auch mit Wasser und Obst versorgte sowie am Ende Preise für alle spendierte.
Am Mittwoch, den 19.2.2025 traten in der Sporthalle der Mittelschule Heuchelhof sieben 
Mannschaften gegeneinander an, darunter zwei Teams der Gustav-Walle-Grundschule. 
Voller Euphorie und Einsatz bestritten die Mädchen ihre Spiele. Letztendlich durften sie 
sich den 5. Platz teilen. Einige waren enttäuscht, andere hätten gerne noch mehr Spiele 
gehabt. Unsere Mädchen der 4a und 4b des Schuljahres 2024/2025 werden jedenfalls 
in die Schulgeschichte eingehen, da sie das erste Mal unsere Schule bei diesem Turnier 
vertreten durften und vielleicht bekommen wir nun von den Würzburger Kickers Unter-
stützung für den Mädchen-Fußball an unserer Grundschule.

Text & Fotos: Sabine Elbert
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Aktivspielplatz
Steinlein

Ferienfreizeit für Kinder von 6 – 12 Jahren
14.04. bis 17.04.2025 (09:00 – 15:00 Uhr)

Max. TN – Zahl: 50 Plätze
Teilnehmerbeitrag: 50,00€

Offene Nachmittagsbetreuung
(15:00 – 18:00 Uhr)

Anmeldung unter Tel.:0170/8027577
E-Mail: mail@asp-steinlein.de

Treffpunkt Aktivspielplatz

Osterferienspaß 2025
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St. Josef, Oberdürrbach

Sa. 8.3.  8.15 Uhr Fahrt zum Bene- 
  diktushof, Kontemplation,  
  Mittagessen, 
  Anmeldung 960684
Di. 11.3.  18.15 Uhr Kontemplation 
  kl. Pfarrheim Veitshöchheim
  Anmeldung 960684
So. 16.3.  10.30 Uhr Messfeier zum  
  Patrozinium
Di. 18.3. 14.30 Uhr Senioren: 
  Gottesdienst, anschl. 
  Fr. Rennert vom Quartier- 
  Management, Kaffee und  
  Kuchen
  18:15 Uhr Kontemplation,  
  kleines Pfarrheim
  Veitshöchheim, 
  Anmeldung 960684
Di. 25.3. 8.30 Uhr Frauenfrühstück  
  & Atempause
  18:15 Uhr Kontemplation,  
  kleines Pfarrheim
  Veitshöchheim, 
  Anmeldung 960684
Sa. 29.3. 18 Uhr Taizé-Gottesdienst  
  mit Kommunion-
  spendung
So. 30.3. 10.30 Uhr Messfeier

Pfarrer Christian Nowak
Tel:  0931 / 9 55 43

GOTTESDIENSTE | TERMINE
PG Dürrbachtal

Leitung:
Hubert Hoche

singt Chorwerke von:

BENEFIZKONZERT
ZUGUNSTEN DER

RENOVIERUNG DES PFARRHEIMES

29. MÄRZ 2025, 19.00 UHR
UNTERDÜRRBACH
KIRCHE ST. ROCHUS UND ST. SEBASTIAN

Eintritt frei – Spenden erbeten

ViaVicis

Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde von St. Rochus und St. Sebastian

Bruckner, Brahms, Ha,
Aguiar, Palestrina,
Mozart, Victoria,
Redford, Schütz,

u.a.
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St. Rochus u. Sebastian, Unterdürrbach

Fr. 7.3. 17.30 Uhr Eucharist.   
  Anbetung
  18.30 Uhr Messfeier
So. 9.3. 10.30 Uhr Messfeier, 
  Familiengottesdienst,   
  Eine-Welt-Verkauf  
Di. 11.3. 17 Uhr Rosenkranz
  17:30 Uhr Messfeier
So. 16.3. 9 Uhr Messfeier
Di. 18.3. 17 Uhr Rosenkranz
  17:30 Uhr Messfeier
Di. 25.3. 17 Uhr Rosenkranz
  17:30 Uhr Messfeier
Do. 27.3. 14 Uhr Seniorenkreis
Sa. 29.3. 19 Uhr Konzert ViaVicis -  
  zugunsten der Renovie- 
  rung des Pfarrheims
Mo. 31.3. 18.30 Uhr 80 Jahre Bom- 
  bardierung Unterdürrbach,  
  Gedenken am Friedhof,  
  ökumen. Feier in der Kirche  
  Ausstellung und 
  Begegnung im Pfarrheim

Hl. Geist, Dürrbachau

Sa. 8.3. 18 Uhr Messfeier
Mi. 19.3. 14 Uhr Seniorenkreis:   
  Messfeier Kaffee u. Kuchen
So. 23.3. 10.30 Uhr Messfeier, 

pg.duerrbachtal@bistum-wuerzburg.de

Leitung:
Hubert Hoche

singt Chorwerke von:

BENEFIZKONZERT
ZUGUNSTEN DER

RENOVIERUNG DES PFARRHEIMES

29. MÄRZ 2025, 19.00 UHR
UNTERDÜRRBACH
KIRCHE ST. ROCHUS UND ST. SEBASTIAN

Eintritt frei – Spenden erbeten

ViaVicis

Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde von St. Rochus und St. Sebastian

Bruckner, Brahms, Ha,
Aguiar, Palestrina,
Mozart, Victoria,
Redford, Schütz,

u.a.
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CSU ORTSVERBAND
Jahreshauptversammlung
Am 22. Januar 2025 fand die turnusmäßige 
Jahreshauptversammlung des CSU-Orts-
verbands Würzburg-Dürrbachtal statt. 
Zu Beginn der Versammlung berichtete die 
Vorsitzende Claudia Adam über die Maß-
nahmen, die im vergangenen Jahr durch 
Sie und die Initiative des Ortsverbands 
umgesetzt werden konnten. So wurde der 
Handlauf am Friedhof in Unterdürrbach 
vollständig fertiggestellt, die Litfaßsäule an 
der Peter-Wagner-Straße entfernt, kleinere 
Straßenausbesserungen am Wandweg vor-
genommen und in Oberdürrbach mit dem 
Bau eines neuen Spielplatzes auf dem Ge-
lände der ehemaligen Schule begonnen.

Dank der Arbeit des Ortsverbands und 
dem Engagement der Ortsvorsitzenden, 

Stadträtin Claudia Adam, konnten zahlrei-
che weitere Anliegen der Bürgerinnen und 
Bürger erfolgreich umgesetzt werden. Die 
Sprechzeiten der Ortsvorsitzenden sind 
wöchentlich in der Main-Post einsehbar.

Im Anschluss an den Bericht fanden die 
turnusmäßigen Neuwahlen des Vorstands 
statt. Die bisherige Vorsitzende Claudia 
Adam wurde in ihrem Amt bestätigt, eben-
so wie der stellvertretende Vorsitzende 
Rene Rügemer, der Schriftführer Pascal 
Pfeuffer	und	die	Schatzmeisterin	Heike	
Phillipp-Klein.
Neu in den Vorstand gewählt wurden Felix 
Rügemer und Dustin Deener als stellver-
tretende Vorsitzende. Dr. Manuel Eichin-
ger und Ulrike Schlütz-Büch, die bisher 
diese Positionen innehatten, standen nicht 
mehr zur Verfügung, unterstützen die Vor-
standsarbeit jedoch weiterhin als Beisitzer. 

Ortsverband CSU Dürrbachtal. Hinten v. l.: Pascal Pfeuffer, Felix Rügemer Dustin Deener, Niklas Unbehauen. Mitte v. l.: René Rüge-
mer, Claudia Adam, Mechthild Adam. Vorne v. l.: Claudine Marotte, Ulrike Schlütz-Büch, Heike Philipp-Klein, Hans-Henning Klein
        Foto: Michael Mahlein

Weitere Beisitzer sind Mechthild Adam, 
Claudine Marotte und Henning Klein. 
Zum neuen Ortsgeschäftsführer wurde 
Niklas Unbehauen ernannt.
Die Wahl wurde von Bürgermeisterin Ju-
dith Roth-Jörg geleitet, die auch aus ihrer 
umfangreichen und erfolgreichen Arbeit 
als Bürgermeisterin der Stadt Würzburg 
berichtete.

Der Ortsverband verabschiedete sich von 
Angelika Cronauer und Monja Schiebe, 
die nicht mehr im Vorstand vertreten sind. 
Der Ortsverband bedankt sich herzlich bei 
beiden für ihr langjähriges Engagement 
und ihre wertvolle Arbeit in den vergan-
genen Jahren.

Der CSU-Ortsverband Würzburg-Dürr-
bachtal blickt mit einem engagierten Team 
und frischen Impulsen motiviert in die Zu-
kunft und freut sich darauf, den Ortsteil 
Dürrbachtal weiterhin voranzubringen. Der 
Ortsverband zählt auf den Input und die 
Rückmeldung der Bürgerinnen und Bürger.

Pascal Pfeuffer, Öffentlichkeitsarbeit

CSU DÜRRBACHTAL
Clean Up Dürrbachtal

am Samstag, 29.3.
findet	von	9-12	Uhr

die gemeinsame 
Müllsammelaktion in Unterdürrbach 

statt
Treffpunkt:	9	Uhr	

am Karl-Adam-Platz

Ab 12 Uhr gibt es für die Sammler Ge-
tränke und einen kleinen Imbiss am 

Karl-Adam-Platz

Interessierte Sponsoren wenden sich an 
info@claudia-adam.com

Plastiksäcke, Eimer und Zangen sowie 
Sammelcontainer werden zur Verfü-

gung gestellt. Handschuhe bitte selbst 
mitbringen!

Kinder können nur in Begleitung 
eines verantwortlichen Erwachsenen 

teilnehmen
Über eine rege Beteiligung freuen wir 

uns sehr und danken allen, Aktiven, die 
an dieser Aktion teilnehmen.

CSU Ortsverband Dürrbachtal
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BÜCHEREI OBERDÜRRBACH
Familienzeit
Entdecken, Staunen, Zuhören: 
Es ist Familienzeit in unserer Bücherei!
Die Bücherwelt hat eine magische Anzie-
hungskraft auf Kinder – und genau das er-
leben wir jeden Tag in unserer kleinen, aber 
feinen Bücherei! 
Wir freuen uns riesig darüber, dass in den 
letzten Monaten viele neue kleine und gro-
ße Leser den Weg zu uns gefunden ha-
ben. Eure Begeisterung und Neugierde sind 
unser Antrieb!

Noch mehr Hörspaß mit neuen Tonies!
Besonders unsere Tonie-Figuren erfreuen 
sich großer Beliebtheit. Ob spannende Ge-
schichten, lustige Lieder oder aufregende 
Abenteuer – die kleinen Figuren lassen Kin-
der spielerisch in fantastische Welten ein-
tauchen. Deshalb haben wir uns entschie-
den, unser Angebot weiter auszubauen! 
Schon bald wird unsere Tonie-Sammlung 
um neue Lieblinge erweitert, sodass es im-
mer wieder Neues zu entdecken gibt. Bleibt 
gespannt!

Mögliche Vorleseaktion zu Ostern
Wir denken derzeit darüber nach, auch in 
diesem Jahr eine Vorleseaktion für die Kin-
dergartenkinder zur Osterzeit zu veranstal-
ten. Gemeinsam könnten wir in zauberhafte 
Geschichten eintauchen und spannende 
Abenteuer erleben. Noch sind die Planun-
gen nicht abgeschlossen, aber wir halten 
euch auf dem Laufenden, falls es dazu Neu-
igkeiten gibt!

Wir laden alle Familien herzlich ein, bei uns 
in der Bücherei vorbeizuschauen, zu stö-
bern, zu lesen und zu lauschen. Wir freuen 
uns auf euch!

Euer Team der Bücherei Oberdürrbach

PS: Wir werden Euch über unsere Social 
Media Kanäle immer auf dem Laufenden 
halten, jetzt schnell folgen unter: 

h t t p s : / / w w w . i n s t a g r a m . c o m /
buecherei_oberduerrbach/ 
h t t p s : / / w w w . f a c e b o o k . c o m /
BuechereiOberduerrbach/
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Am Samstag, 29. März, veranstaltet die 
Katholische Pfarrgemeinde um 
19	Uhr	ein	Benefizkonzert	mit	dem	Chor	
„ViaVicis“ unter der Leitung von Hubert 
Hoche in der Kirche St. Rochus und St. 
Sebastian.

Was als Projekt im Herbst 2012 begann, hat 
sich zwischenzeitlich fest etabliert: Seit 2013 
unterstützt „ViaVicis“ mit seinen erfolgrei-
chen Benefizkonzerten zahlreiche Projekte 
wie Kindergärten, Pfarreien, soziale Einrich-
tungen u.v.m.. Nach den ersten Konzerten 
im Würzburger Raum sowie im Main-Tau-
ber- und Main-Spessart-Kreis hat sich der 
Chor mittlerweile auch überregional, z.B. 
bei Auftritten in Aschaffenburg, Fulda oder 
Weinheim, einen guten Namen geschaffen 
und ist nun erstmals in Unterdürrbach zu 
Gast.

Unter der künstlerischen Leitung des 
Helmstadter Dirigenten und Kompo-
nisten Hubert Hoche hat sich der Chor 
außergewöhnliche Chorwerke mit hohem 
Anspruch zum Ziel gesetzt. 
Die meisten Chormitglieder singen im All-
tag auch in ihren örtlichen Gesangvereinen 
und teilen im Projektchor nicht nur ihre Be-
geisterung für Musik, sondern betrachten 
ihn auch als Möglichkeit, sich sängerisch 
weiter zu entwickeln. 
Dabei gilt der Phantasiename ViaVicis – was 
man im freien Sinne mit „Abwechslung“ 
oder „neue Wege gehen“ aus dem Lateini-
schen übersetzen kann – auch bei den Vor-
bereitungen auf die Konzerte: anders als in 
vielen Chören üblich, erarbeiten sich alle 
Sänger und Sängerinnen das Liedgut selb-

ständig zu Hause. An ca. 5 Probentagen 
im Jahr wird das Erlernte dann gemeinsam 
vertieft und harmonisiert, bevor der Chor 
jedes Jahr bei jeweils drei Benefizkonzerten 
im Frühjahr und zwei Konzerten im Herbst 
sein Können unter Beweis stellt.

In diesem Jahr liegt der musikalische 
Schwerpunkt auf geistlichen Werken be-
kannter Komponisten wie Anton Bruckner, 
Johannes Brahms, Sergej Rachmaninov 
oder Wolfgang Amadeus Mozart. Aber 
auch weltliche Werke kommen zur Auffüh-
rung. Für die gewohnte Vielfalt und Ab-
wechslung im Programm sorgen darüber 
hinaus außergewöhnliche Stücke von zeit-
genössischen Künstlern, wie beispielswei-
se dem südkoreanischen Komponisten 
Jongtae Ha. 

Das	Benefizkonzert	beginnt	
am Samstag, 29. März, 

um 19 Uhr 
in der Kirche 

St. Rochus und St. Sebastian 
in Unterdürrbach. 
Der Eintritt ist frei, 

es werden jedoch Spenden für den 
guten Zweck – die Renovierung des 

Pfarrheims - erbeten.

Der Veranstalter, die Katholische Pfarrge-
meinde St. Rochus und St. Sebastian, und 
der Chor „ViaVicis“ freuen sich auf zahlrei-
che Besucher und großzügige Spenden für 
den guten Zweck.

Peter Schumann, Vorbereitungsteam

KATH. PFARRGEMEINDE ST ROCHUS ST SEBASTIAN
Benefizkonzert mit „ViaVicis“
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KNORRHALLA
Kostümprunksitzung
Am vergangenen Wochenende erlebte die 
Dürrbachtalhalle einen Abend voller Spaß, 
Tanz und herausragender Darbietungen: 
Die Narrentruppe der Knorrhalla Ober-
dürrbach feierte ihre traditionelle Kostüm-
prunksitzung vor einer bis auf den letzten 
Platz gefüllten Halle. Bunt maskierte Gäste 
und prominente Ehrengäste wie Stadtrat 
Emanuele La Rosa, der erneut als Schirm-
herr fungierte, machten den Abend zu ei-
nem unvergesslichen Spektakel.

Bereits der Auftakt ließ die Halle erbeben: 
Die Tanzzwerge entführten das Publikum 
mit ihrem schwungvollen Schautanz 
„Piraten auf Schatzsuche“ in die Welt der 
Freibeuter.	Präsident	Pascal	Pfeuffer	und	
Vizepräsidentin Claudia Adam führten 
charmant durch das Programm. Claudia 
Adam erinnerte an das 75-jährige Jubilä-
um der „Knorreköpf“ und würdigte den un-
vergleichlichen Einsatz aller Mitwirkenden.

Die Jugendgarde begeisterte anschlie-
ßend mit einem klassischen Marsch-
tanz, bei dem das Publikum lautstark 
applaudierte.
Für erste Lacher sorgte der fränkische Ka-
barettist Klaus Karl-Kraus, der mit seiner 

urkomischen Büttenrede das Publikum bes-
tens unterhielt.
Ein Highlight jagte das nächste: Die Junio-
rengarde beeindruckte mit einem weiteren 
Marschtanz, gefolgt von der hinreißenden 
Show der Jugendgarde mit „Zauber der 
Walpurgisnacht“. 
Die Ehrungen für verdiente Mitglieder wie 
Sigrid Schubert, Stefan Kater (beide Gol-
dene Nadel des FVF)  und Sabrina Lanik 
(Verdienstorden des FVF) waren Momente 
großer Rührung. Besonders beeindruckend 
und emotional: Rosi Mahlein erhielt die 
höchste Auszeichnung des Fastnachtver-
band Franken: den Till von Franken. Ihr 
Mann Karl Mahlein wurde ebenfalls  für 
jahrzehntelanges Engagement mit einer 
der höchsten Auszeichnungen des Bund 
deutscher Karneval geehrt. Er erhielt 
den Verdienstorden des BDK in Gold mit 
Brillanten. 
Für Staunen sorgte Tanzmariechen Nika 
Meyer mit ihrer akrobatischen Darbietung, 
bevor die Amorbacher Klostersänger und 
das Männerballett Turedancer aus Zellin-
gen die Bühne in eine fränkische Faschings-
hochburg verwandelten. Das Publikum tob-
te vor Begeisterung bei „Samba, Samba die 
ganze Nacht“.

Mit seinem  humorvollen „Fränkischen 
Derblecken“ brachte Christoph Maul die 
Halle erneut zum Lachen, während Wolf-
gang Huskitsch mit seinen Wortspielen 
und Klassikern wie „Gummibären“ die Stim-
mung weiter anheizte.
Den krönenden Abschluss bildete der ge-
meinsame Auftritt des Würzburger Elfer-
rats mit Prinz, Ranzengarde und Prinzen-
garde sowie die grandiose Playback-Show 
der Knorrhalla-Mitglieder. Unter dem dies-
jährigen Motto „Knorrhalla schwerelos 
und frei, im Weltall sind wir auch dabei“ 
endete ein Abend, der alle Erwartungen 
übertraf.
Die Knorrhalla Oberdürrbach hat wieder 
einmal bewiesen, warum sie seit 75 Jah-
ren für Fasching, Humor und Lebensfreude 
steht. Mit einem unvergesslichen Abend 
haben sie die Herzen aller Narren höher-
schlagen lassen.

Aktive: 
Tanzzwerge: Alicia Kirby, Lena Kirchner, 
Lina Weiß, Sophie Henning, Leandra Ra-
moz, Meggi Luksch, Leni Schiebe
Trainerinnen: Sabrina Lanik, Annette 
Schmitt
Betreuerinnen:  Carena Henning, Jenny 
Luksch, Janine Ramoz, Diana Schiebe, Bet-
tina Weiß
Jugendgarde Marschtanz: Sophie Ehm, 
Amelie Schmitt, Nova Mußmächer, Helena 
Schmitt, Anna Madeleine De Sunda
Trainerinnen: Mia Sophie Regner, Aliya 
Wagner
Juniorengarde-Marschtanz: Clara Balling, 
Mara Scherg, Selina Fasel, Amanda Fasel, 
Mia-Sophie Regner, Lilie Vogel 
Trainierinnen: Johanna Balling, Sophia Ka-
ter, Johanna Müller 
Jugendgarde Schautanz: Helena Schmitt, 
Emma Schiebe, Nele Stein, Anna Madeleine 
De Sunda, Samira Schauer, Clara Ecker, Sas-
kia Kappke, Emma Nöth, Lotta Stein, Sophie 

Jugendgarde im Marschtanz  - Foto: Erich Götz

Alle Geehrten, Präsident und Vizepräsident der Knorrhalla sowie der Beirat des FVF - Foto: Erich Götzt

Die Tanzzwerge als kleinste Darsteller bei der Prunksitzung
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QUARTIERSMANAGEMENT DÜRRBACHTAL
Sprechzeiten

SPRECHZEITEN UNTERDÜRRBACH NEU!
Montags 15 - 17 Uhr und Mittwochs 10 - 12 Uhr
Im Sängerheim (Unterdürrbacher Straße 278 in Unterdürrbach) 
Jeden ersten Montag im Monat findet keine Sprechstunde statt.

SPRECHZEITEN OERDÜRRBACH
Montags 10 - 12 Uhr und Mittwochs 15 - 17 Uhr
Im Tiny House (St.-Josef-Str. 3 in Oberdürrbach)
Jeden ersten Montag im Monat findet keine Sprechstunde statt.
Jeden zweiten Montag im Monat findet die Sprechstunde im 
tegut-Café Oberdürrbach statt (10-12 Uhr)
Im Quartiersbüro (Tiny House an der Dürrbachtalhalle) können 
Sie auch gelbe Säcke und Abfallkalender abholen.

ABENDSPRECHSTUNDE:
Am ersten Mittwoch im Monat findet eine zusätzliche 
Sprechstunde von 17-19 Uhr statt.

DIGITAL-SPRECHSTUNDE
jeden ersten Montag im Monat  von 15 – 17 Uhr im Tiny House

Quartiersmanagement Dürrbachtal
Tel.: 0152 28297307;  heimatforum.wuerzburg@johanniter.de 

Lea Rennert Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.

SVO KEGELN
Sieg und Niederlage

In der Kreisliga Süd/West haben wir vor einer längeren 
Faschingspause einen weiteren Heimsieg verbuchen 
können gegen die Gemischte aus Oberaltertheim mit 
4:2 gewonnen.

Es spielten:
SVO G2 – KC Oberaltertheim G1 4:2 (1899 : 1733)
Ott Sigrid - Götzelmann Sandra 475 : 444
Schmied Reinhild - Schuster/Hofmann-Vogel 422 : 406
Ott Hans - Gerstberger Julia 440 : 446
Schmitt Holger- Seubert Marlene 562 : 437

Damit hat Holger eine sichergeglaubte Niederlage abgewendet 
und uns einen deutlichen Erfolg doch noch beschert. Mit 14:6 
Punkten sind wir in der Tabelle in Lauerstellung auf Platz 2 hinter 
KC Oberaltertheim 4 !!
In der Bezirksliga A – Süd/West bekamen wir eine empfindliche 
0:6 Klatsche gegen Dauerrivale Oberaltertheim und müssen auch 
hier mit Platz 2 uns erst ein Mal zufrieden geben.

Es spielten:
Schmitt Annette - Landeck Rainer 499 : 536
Goutrie Daniel - Vogel/Balling 445 : 491
Ganzer Christian - Popp Elmar 466 : 491
Maiwald Felix - Übelacker Christian 460 : 499

Jürgen Fischer

AN
ZEIGE

Lädchen für alles – Oberdürrbach

Zu Fuß, mit dem Fahrrad, per Auto oder Linienbus... wir sind ganz 
nah und gerne für Sie da! Genießen Sie Ihren Einkauf vor Ort oder 
einen Ka� ee in unserem kleinen Café-Bistro. Unser inklusives 
Team freut sich auf Sie und Ihre Unterstützung: Ihr Einkauf sichert 
Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderung und 
erhält die Nahversorgung im ländlichen Raum. 

Ö� nungszeiten
MO – FR  7:30 – 18:30 Uhr
SA  7:30 – 14:00 Uhr

Lädchen für alles Oberdürrbach
Gadheimer Straße 1a, 97080 Würzburg/Oberdürrbach
Telefon: (09 31) 30 41 86 97

www.inca-inklusion.de/einzelhandel/tegut-oberduerrbach

Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderung und 
erhält die Nahversorgung im ländlichen Raum. 

Regionale und nachhal-

tige Eigenprodukte –

hergestellt 

von Menschen mit 

Behinderung.

NEU:

Wir tre� en uns im „Lädle“

• Großes tegut… Sortiment – vieles 
auch in Bio-Qualität!

• Ka� ee & Snacks, auch zum Mitnehmen
• Frische Backwaren aus der traditionellen 

Handwerks-Bäckerei „Der Falltor-Bäck“
• Präsentkörbe zum Verschenken
• Poststelle

WVV FAHRPLANWERKSTATT
BUSLINIE 13 ins Dürrbachtal
Die Bürger sind aufgerufen, bei der Neu-Planung der Buslinie 
13 ins Dürrbachtal mit Wünschen und Kritik mitzuwirken.
Die Fahrplanwerkstatt wurde ins Leben gerufen, um Fahrgäste 
direkt in die Planung mit einzubeziehen. Erstes Projekt der Fahr-
planwerkstatt ist die Buslinie 13 Richtung Dürrbachtal. Diese soll 
überarbeitet werden.
Dabei haben Sie als Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, Ihre 
Wünsche und Anregungen bis zum 14. März 2025 per Mail an-
fahrplanwerkstatt@wvv.de einzureichen. 
Lob und Kritik sind gleichermaßen erwünscht.
Den Fahrplan-Entwurf für die Linie 13 finden Sie unter 
www.wvv.de/entwurflinie13

Pressemitteilung WVV

Ehm, Antonia Berndt, Veronika Berndt, Nova Mußmächer, Amelie 
Schmitt, Greta Hoffmann
Trainerinnen: Sabrina Lanik, Annette Schmitt, Clara Balling
Betreuer: Petra Ecker, Eva Mußmächer, Lisa Nöth, Diana Schiebe, 
Christiane Stein
Juniorengarde-Schautanz: Selina Fasel, Mia Schmitt, Marlene 
Walter, Amanda Fasel, Emma Vogel, Lina Seufert
Trainerinnen: Claudia Balling, Nina Hörnig, Aliya Wagner
Marschtanz-Duo: Johanna Müller, Johanna Balling
Tanzmariechen: Nika Meyer
Trainerinnen: Louisa Kirchner, Anja Meyer

Text und Fotos: Erich Götz
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KNORRHALLA & TAGESPFLEGE ST. GREGOR
Buntes Treiben in der Tagespflege
Buntes	Treiben	in	den	Tagespflegen	von	St.	Gregor:	
Gemeinsam Spaß und Freude schenken!
Im Februar machte die Faschingsgesellschaft Knorrhalla aus 
Oberdürrbach mit über 40 Vereinsmitgliedern Halt bei den drei 
Caritas-Tagespflegen	von	St.	Gregor	in	Estenfeld,	Kürnach	und	
Güntersleben. Dort präsentierten sie den Gästen eine eigens für St. 
Gregor kreierte Mini-Prunksitzung, die rund 1,5 Stunden dauerte.
„Wir möchten den Seniorinnen und Senioren in der Faschings-
zeit gemeinsam Spaß und Freude bereiten und gleichzeitig etwas 
zurückgeben“, erklärte Claudia Adam, die 2. Gesellschaftspräsi-
dentin der Knorrhalla. „Es ist ein Privileg, gesund zu sein und die 
Möglichkeit zu haben, etwas Gutes zu tun. Viele von uns haben 
sich extra Urlaub genommen, damit diese Aufführungen zu einer 
seniorenfreundlichen Zeit stattfinden können.“
Auch Angelika Königer, Vorsitzende der Caritas St. Gregor, 
zeigte sich beeindruckt vom Engagement der Faschingsgesell-
schaft: „Wenn jeder etwas beiträgt, hat am Ende jeder genug. In 
diesem Fall schenkt jeder ein Stück seiner Zeit. Dafür sind wir der 
Knorrhalla sehr dankbar.“
Die Mini-Prunksitzung bot ein abwechslungsreiches Programm 
mit Darbietungen der U5 Tanzzwerge, der U9 Jugendtanzgar-
de mit ihrem Marschtanz, der U10 Jugend Schautanzgarde, der 
U14 Junioren Schautanzgruppe sowie der Ü15 Juniorengarde. 
Besonders hervorzuheben war der mehrfach ausgezeichnete Ju-
gendbüttenredner Timm Adam, bekannt aus der „Fastnacht 
in Franken Jugend“, der TV-Mainfranken Faschingsgala und der 
Nachwuchssendung des Bayerischen Rundfunks. Mit seinem hu-
morvollen Vortrag sorgte er für herzhaftes Gelächter und brachte 
die Lachmuskeln der Gäste ordentlich in Bewegung. Abgerundet 
wurde das Programm durch die Anwesenheit eines Teils des Elfer-
rates, der für unterhaltsamen Schabernack sorgte.
Philipp Spiegel, Geschäftsführer der Caritas St. Gregor, ergänz-
te: „Im Leben sagt man oft, wenn es einer nicht macht, macht es 
jemand anderes. Im sozialen Bereich trifft das jedoch nicht immer 
zu. Ohne das selbstlose Engagement von Menschen wie denen 
in der Knorrhalla wäre so etwas nicht möglich. Ein besonderes 
Dankeschön gilt auch den Einrichtungsleitungen der Tagespflegen, 
den Teams vor Ort und den vielen Trainerinnen und Eltern der 
Gardetänzerinnen, die durch ihre Transporthilfe die Aufführungen 
erst ermöglicht haben.“

Text: Carmen Förster, Öffentlichkeitsarbeit Caritas St. Gregor
Bilder: Nina Hörnig & Steffen Öhrlein

Faschingsgesellschaft Knorrhalla aus Oberdürrbach in der Tagespflege St. Gregor

Jugendgarde Marschtanz

U 15 Juniorengarde

U10 Jugendschautanzgruppe

U5 Tanzzwerge der Knorrhalla

2 2  | M |  F |  K |  NORD-OST



D Ü R R B A C H T A L   D Ü R R B A C H T A L          ||               I M P R E S S U MI M P R E S S U M               ||             K L E I N AK L E I N A N Z E I G E NN Z E I G E N              

Timm Adam Jugendbüttenredner der Knorrhalla

U14 Juniorenschautanzgruppe

Claudia Adam, 2. Gesellschaftspräsidentin der Knorrhalla mit Besucherinnen der Tagespflege 
St. Gregor.

ST JOHANNIS
Passionskonzert des Bachchores

So. 23. März - 18 Uhr, St. Johannis Würzburg

„Stabat Mater“
Werke von Duruflé, Nystedt und Pergolesi

Silke Evers, Sopran
Barbara Buffy, Alt

Deanna Talens, Violoncello
La Strada Armónica

Leitung: Hae-Kyung Jung
Eintritt: 20 Euro (erm. 12 Euro) in freier Platzwahl

Karten im Falkenhaus oder 
online: www.bachchor-wuerzburg.de
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